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Der Bundesverband Kraft-Wärme-Kopplung 
stellt sich kurz vor

Der B.KWK ist eine 2001 in Deutschland gegründete, branchenübergreifende 
Initiative:

▪ von Herstellern, Betreibern und Planern von Kraft-Wärme-Kopplungs-Anlagen 
(KWK-Anlagen)

▪ von Stadtwerken, Energieversorgern, wissenschaftlichen Instituten 

▪ von einzelnen Personen und Unternehmen unterschiedlichster Branchen 

Ziel: Förderung der hocheffizienten
 Kraft-Wärme-(Kälte-)Kopplung
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▪ Industrie, Gewerbe

▪ Wohngebäude

▪ Nicht-Wohngebäude (Krankenhäuser, Kasernen, Schwimmbäder usw.)

▪ Fernwärme

▪ Residuallastdeckung Strom im Rahmen der Kraftwerksstrategie 

Einsatzfelder der Kraft-Wärme-Kopplung
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Biohof Querdel                 Flughafen Memmingen

https://www.bkwk.de/kwk-leuchtturmprojekte/



▪ hocheffiziente Sektorenkopplung

▪ Regionale Wertschöpfung – Stärkung des Mittelstandes

▪ Flexibilität (in Brennstoff und Laufzeit)

▪ Umstellung auf erneuerbare und nachhaltige 
Brennstoffe (wie Biogas, Biomethan, Holzgas,
Deponie-, Klär-, Grubengas und Wasserstoff)

▪ Dezentralität

▪ Versorgungssicherheit 
• Stromnetzstabilität 
• Schwarzstartfähigkeit

Vorteile der Kraft-Wärme-Kopplung
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• KWK für eine gesicherte, bezahlbare und klimaneutrale Energieversorgung

• Bedarf an regelbarer Leistung im Zuge des Ausstiegs aus Fossilen rapide steigend.

• KWK soll eine entscheidende Rolle bei der Schließung der Kapazitätslücke von 17 bis 21 
Gigawatt (GW) bis 2030 spielen.

• Schlussfolgerung: 

• Aufgrund ihrer dezentralen Struktur sind Kraft-Wärme-Kopplungs-Anlagen
tragende Säulen eines resilienten Energiesystems.

Potenziale für ein resilientes Energiesystem
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➢ Doch politische Unsicherheit lähmt den Markt.



▪ KWK ist die einfachste und kostenoptimierteste Technologie zur Sicherung der 
Residualstromerzeugung

• Aktuell kann die deutsche KWK-Branche 6 GW pro Jahr installieren!

• Genehmigungszeit und Umsetzungsgeschwindigkeit sind kurz.

▪ Gasverbrauch minimieren durch maximale Effizienz

• Heute: Treibhausgasausstoß minimieren – Transfer zur grünen KWK ist jederzeit fließend 
möglich (Fokus auf erneuerbare Gase: Holzgas, Biogas)

• Morgen: Optimum aus begrenzten Mengen Wasserstoff herausholen

▪ Höchstmögliche Resilienz und Versorgungssicherheit

Warum ist KWK weiterhin sinnvoll?
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▪ständig wiederholende Befristung hemmt
investitionswillige KWK-Branche 

• Weder die angekündigte KWKG-Novelle noch der Vorschlag zur 
KWKAusV liegen bisher vor

• Fokus der Kraftwerksstrategie stärker auf dezentrale Lösungen legen

• gesetzliche Verankerung einer Grüngas-Quote

Kritik an den politischen Rahmenbedingungen
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Kraft-Wärme-Kopplung liefert!
Strom – Wärme – Sicherheit
Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
Andreas Rimkus

Bundesverband Kraft-Wärme-Kopplung e.V. (B.KWK)
Robert-Koch-Platz 4, 10115 Berlin
+49 30 2701 9281-0 | info@bkwk.de | www.bkwk.de
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Anhang
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KWK-Leuchtturmprojekte:
Best-Practice-Anwendungen

Die Kraft-Wärme-Kopplung ist durch ihre regelbare Flexibilität 

stromnetz- sowie strommarktdienlich und kann die 
Residuallastdeckung von Strom und Wärme übernehmen.

Viele unserer Mitglieder haben bereits herausragende Projekte 
realisiert, die dies deutlich zeigen. 

Die Steckbriefe der KWK-Leuchtturmprojekte stellen die 
Vorteile schnell, einfach und anschaulich vor.

Mehr Informationen unter:
https://www.bkwk.de/kwk-leuchtturmprojekte/



KWK-Leuchtturmprojekt mit 
hocheffizientem Biogas-BHKW

Mehr Informationen unter: 
https://www.bkwk.de/kwk-leuchtturmprojekte/

Ein innovatives Jenbacher J420 

Blockheizkraftwerk (BHKW) der INNIO Group 

versorgt seit 2023 den Allgäu Airport in 

Memmingen klimaschonend mit Strom und 

Wärme – mit einem Wirkungsgrad von über 90 

Prozent. Genutzt wird dafür regionales Biogas. 

Geplant wurde die Anlage von e-con.



KWK-Leuchtturmprojekt mit 
regenerativen Speicherkraftwerk

Mehr Informationen unter: 
https://www.bkwk.de/kwk-leuchtturmprojekte/

Als der Biohof Querdel 2022 die 

Gewächshausfläche verdoppelte, reichte die 

durch eine Biogasanlage und die 

Hackschnitzelheizung erzeugte Wärme nicht 

aus. Ein regeneratives Speicherkraftwerk 

(rSKW) bot eine ideale Lösung, deren Planung 

die Energethik Ingenieurgesellschaft mbH 

übernommen hat. 



KWK-Leuchtturmprojekt
mit grünem Wasserstoff

Mehr Informationen unter: 
https://www.bkwk.de/kwk-leuchtturmprojekte/

Das Blockheizkraftwerk des Typs agenitor 406 

H2 von 2G arbeitet zu 100 Prozent mit dem 

regenerativ erzeugten Wasserstoff, der in der 

bestehenden Power-to-Gas-Anlage in Haßfurt 

(Bayern) durch erneuerbare Energien produziert 

und in Drucktanks gespeichert wird. Betrieben 

wird die selbstgeplante Anlage durch die 

Stadtwerk Haßfurt GmbH.



KWK-Leuchtturmprojekt mit
Modell für die Wärmewende

Mehr Informationen unter: 
https://www.bkwk.de/kwk-leuchtturmprojekte/

Die kompakte Heizzentrale E-Cube im 

Neubaugebiet Korntal-West (Baden-

Württemberg) verbindet ein Blockheizkraftwerk 

mit einer Wärmepumpe, Photovoltaikanlagen 

und Pelletkesseln zu einem flexiblen, effizienten 

Energiekonzept. Die Anlagenplanung stammt 

dabei von der IBS Ingenieurgesellschaft mbH.



KWK-Leuchtturmprojekt
in industriellem Maßstab

Mehr Informationen unter: 
https://www.bkwk.de/kwk-leuchtturmprojekte/

In Niedersachsen ist ein innovatives 

Vorzeigeprojekt für die erfolgreiche Kopplung 

von Strom- und Wärmesektor in Betrieb 

gegangen. Hafenwärme Papenburg verbindet

4 BHKW, 4 Großwärmepumpen und eine 

Power-to-Heat-Anlage zu einem System. 

Anlagenplaner waren die Denker & Wulf AG und 

die Glood GmbH.



KWK-Leuchtturmprojekt mit
BHKW und Wärmepumpe

Mehr Informationen unter: 
https://www.bkwk.de/kwk-leuchtturmprojekte/

Das innovative Energiekonzept des Quartiers in 

Herford (Nordrhein-Westfalen) sorgt für eine 

vorbildliche, nachhaltige Wärmeversorgung und 

deckt zugleich netzunterstützend den Großteil 

des Strombedarfes mit ab. Die moderne Anlage 

wurde von KRAFTWIRTE geplant. Der 

Energiedienstleister der Stadtwerke Lemgo 

betreibt sie auch.



KWK-Leuchtturmprojekt mit
nachhaltiger Turbinen-KWK

Mehr Informationen unter: 
https://www.bkwk.de/kwk-leuchtturmprojekte/

Die KSK Industrielackierungen GmbH & Co. KG 

hat aus einem Umweltproblem ein 

Vorzeigeprojekt für nachhaltige Energie-

erzeugung gemacht: Mit dem Anlagenbauer und 

Anlagenplaner Krantz GmbH und E-quad Power 

Systems entstand eine Anlage, die 

Abluftreinigung und Turbinen-Kraft-Wärme-

Kopplung verbindet.
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